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Zehn Jahre Lidice-Haus 


Etwa 10D Peraonen hatten al-ch am 25. 
Apdi im LiflkG-Hgys in Bremen si. 
Magmiä ei rtq stunden, um das- z-hnjah- 
rgo Jubiläum dinsor jnqhnrlb i Id i..n 
■siacte zu feiern. In nwfirerm Ansprachen 
wie auch in dar Feslsdmft. wurden die 
Geecfucirte des Hauees, die Schwar- 

MLinklie- der Aibeil um die Verdienste des 
tarih-rrfh-ri Kca^icirvs dieser Ineirtullon, 
-Höher Erfrig. Aikölte Klasing und An- 
drcai Multer gewürdigt 

Cie LidicE-lnitialrve und in ihr dra Vdr- 

1m tw dpr VYhPBcH - allem voran unaöf 
EhrertVüffiilZtrtder Willy Hundarimajic — 
waren van Anfang an rl.-ihni 51 g h^ben 
Labilere in der öchwiörtgtn Sriualipn 
l95di'57, ab der Banal di* 0 - dungs- 
stdtfa tchloß und den ElgerriimTswtih- 
nungen hauen lassen wähle aktry srli- 
clensch an der Seite derer geaUn-den. 
di= efeese P : -ane ^ereitehen und ainen 
Nn-uanlang armftglicfrlOT. 

Der ipreeber ric - 1 idRC-lr:tiafwu. unter 
Kamerad Dr. Ernst Uhl schreib! in sei¬ 
nem Betrag z.ir Fnsts-shrift u 5 ' .Am 
29. Sefrtemfcer 1963 dem 45. Jbhr&iag 
des schlimmen Münrhngr Abkommen*, 
das dm einshderWil- 

Aufstehen „„ 

idr mriA pn^re PmibK! Herftüö 5US 
cer ZuäühsuerdemDiraüe 1 

Unter diäSSm Malta findet. 3 m 2Ü. Juni 
19Sfi in Tartan fiina Grg&demnnntrBtjun 
statt, wm dör AkBonebürVLlnrsse vur Ar- 
be'siasen. Gewerkscha-Hcrlnncn. ci^h- 
ikuhcn mltiwitvw* Frauengruppan, Stu¬ 
dierende. Baugruppen und Trägerinnen 
derEHurier Erklärung bcämligt Sind. 

Die Gewerkschaft llci? und Kunststoff, 
die IG Medien, die HBV und zahlreiche 
DGB-Kreise rnFen ihre arilichen Gtuppen 
aut, sich zu be(si!mefi. 

Gm Brnmnr OrganisatKir^bÜm befindet 
eich bei dw DFG'VK, Am Wall 164 (Tel. 
3226 m) 

Nähere* ZU Chiaer Veranstaltung lindel 
ihr auf dem Fhighlnd im Inr^nfail dee 
9AJ=ä! 


kur Hitlers preisgoh. b*k?m die -Agend- 
t' 1JU11:j b i-ruLrf Bremen Sä. Magnus den 
Nsmw LkSwnHflus. 

i 

Lidica - das bndeutel Hrrwnndurtg zu 
AnUraBGlUSfflUS, kriGächea Aufm heilen 
der jüngsten Gcschichtn. Abuga an 
rucK&aktreme und nwnazfelteche Ten¬ 
denzen. Vdt diesem Hintergrund mit 
Jugendlichen Saiten, on iur interna¬ 
tionale Begegnungen zu sein, Siklmga- 
Seminare und FEs50Ziel*iervmg&pro- 
fiTamrne durühiurühren - edös das ist 
ein hoher Anspruch “ 

Hiivarheben mächle ich in diesem Zu¬ 
sammenhang dia Sdlbechen Wort* dee 
Ga*Chät1aführers Heiner Erling zur Ab¬ 
sicht crffgnfiicha ■Stfftbnlss* tfer Bun¬ 
deswehr düTthäi führen. Sinngemäß 
tratfrffl etr zum Ausdruck. daß droa 
VCfhaben älgösiäliL* der wachsenden 
Anzahl recitsodtmmnr und nnmazish- 
«?her Vorteile In der Bundeswehr im 

Geger^-sL* zur antifaschistischen Ar teil 
der ghdung&stdde sieben. 

Zudem sei h geradezu imakaber, die 
Durchführung airl den 9 Juni anzuHnel- 
zson. dem Datum. *§n dem VUT W 

An tifasch ist is eher 

Am 27. April führte unser Kamerad 
Willyr Hyndflrlmam. wieder mit änar 
Klasst dei WaldarFschule enen nnli- 
laschisiischpn Kadiruhd^nsi Ajr-th. Ab 
IntoreSBlerter hebe ich daran leilge 
nnmmen und mml nngßfltRhftn. d^B mir 
efe aitflr Bram er we*ö hiat^rlssbe TöLsa- 
chen aus der Innenstadt unbekannt 
wunm üm is Tfliinehmur wurden au&- 
fühdlCh ViM'i Willy flii yersetvedenen 
RjnkScn urtterrjchtel Am ßinrirucK£.vqll- 
sten für m*ch, vm die Siehe im Lendgiä- 
fiSlit Biemen im zweiten Slcor mit einer 
Gfldßnkfpfpi citer sa Tedesurlella, au&- 
^öSpruulien -rin damaligen Ridriern. die 
ffirnnwingflnd npfh dar Nözhierr&uhaft 
ncht nur weiter .rishLön" duiflen, ssn- 
c>m auch noch die Erfolgslatnr bnstei- 
gen Kannten. 

.Ale Willy- üb* den jungen palnischen 
Zwangsartinilftr W^larjsn Wruhfl! t»e- 
rfchtele. -cam ein- amtierender Richter 

und bnf sdi an. uns cdn Ü’crtinndlungs- 


m der Na^ht vam 9. aul dfln 10. JUnl 
1642 das blulige Massaker gegen das 
bähmische Dort udlce und aelna Men¬ 
schen verubl wurde. 

Herberl 

Kein öffentliches 
Gelöbnis 

Rirva glatle Abrjagu arteilte ßundagwer- 
1eid^un$£minieter Vdlher Rühe dem 
Angebot dns Hrrn -":' 0*nats r .t $ Juni 
ein äfTendichee RekrutengehSbuis auszu- 
ridiim Rühe äußerte ßicharfiRitabuifrin- 
kan jjegan Rathaue und Merktplslz. Für 
Bernd Neumann [CDU) sind nun WDhl 
dip 5F0-Ünkan denn Schuld, daß Im 
Wesersladicii eine Rascnhetzung statt 
Önibbn* emgebeut wird Mit 3<harbeit 
aber heben die zehi-BTühen. Unter-schrif- 
len unter dm Brnmcr Erklärung 

ein errentbche^ Rekruler^eii&liiiis zu 
einem Klima beigelragin. das ein Ver- 
such der Harcfthöhe im Sande verlier, 
von inneren Zustand der RLmda&wtttr 
abeuün^an. 

Raimund 

Stad trund gang 

saal iu zcignn wi? Wglenön Wrobel ZU v 
Tode verurteilt ™-de. Et beslerligfe die 
Ausfütbungcn wsn Wtly und gpb weitem 
auRtefdieche Einzelhailen bekannt 
Sa wurde der .Todesrichbcr nach 
Lar>das^erlcbitB-Prieldent, kaum zu 
glsLuen. abe - wahr! Interessierlen Jd.ii 
nahshzn. die sieh Lbrr -rlcn Teil Welurjan 
WhAei und wetlerei Urteile wir einig* 
Zeit nfarmicren wählen sei Aktenein- 
sichl v^fwuhrt vwr-den, mit dem Hinwae 
auf persühhaheri DaLenschulz. Aber kein 
Datsnsdhütz hber diü Vnrnrif>.ltsn. snr^ 
'Jörn über dla hiezlnclitar! 

Diese AusfätvungEn wund in vem dm 
Tednebmem md Bealöfzwng und ^Ikw»- 
ser WuL aufgenammen. Man bamle sich 
so etwas nicht -oprstälbin 
Wla gesagt, auch ihr mithv/ar alas sehr 

interessant und ich hafte, daß Wily 

vruitemm diese ^l^dtrundginge durch- 
Tühren kann Es kann jeder Leilnehmen 

Frledal 











Arbeitslosen bewegimg 1931 


Die derzeitige Arbehsloser.bBwegung 15 t 
ein sichtbares Zeicher darc-, daß die 
politische Lethargie in der Bunitesnspu- 
UUN nlchl endlos saln muH Sie tel inapi- 
r«rt von den MasHjnflrr! tagten in Frank¬ 
reich. Aber auch die Weimarer RepubJk 
kannte «lebe Frplreta. $ia richletan- 
Blüh bwta d’amala gegen erziele Enb 
rechtung und Hetze der Nazis Wi\y 
Hundarlm&rt bBFCfvi 0 *t ln tönern Buol> 
.Erinnerungen an ein widerslandigei 
Le^anr (Edifiixi lammen, tg^7? die 
Kampfe der AibeibJosenbrwegLiiig tt. 
RuhrgaNet: 

,Oie .AThnsiskisfifiausschCisae Im dar 
einzelnen Slädlm wurden in gul be 
SUthlan Ver«mmlunaflin gewählt Nach 
Pa.teiü'ißglledäühan wurde- nkiht geh-agi 
Part« Hose war^n wt>i\ in rl^r Mohrhöri. 
Sozja demokraten haben ülch euch ba- 

leiligfl und nalürlich. sind auch viele Ar- 
be<teia&a m die KPD elnaetrden. f.. | 

De AiüeiCrkjsenaLrsschusse finanzierten 
sieh dureii den Verkauf der A/barlglo- 
sfinaeitjrg DIB kugele zehn Pfennig 
und wir hut-sn damals zjgteusfflda ZAF 
1 Ijf'iü er'i direkt VOf dem Arbeitsam* ver« 
kauft Meislcns hat auch nooh ler Vsr- 
kflufaf einen Pfennig vorm Y&UoauTapfeia. 
bekommen. (.. ) 


DBi' Bundesausschufl der Vereinigung 
der Vnrfolglcn dns Npzimgimcfc-Sund 
der A/iüraaüristinnan um! AntttesdiiaLen 
«:VvN Ed.A| warn! die Üftentiichknil voc 
amem reuen Arschlsa eur die Mer- 
■schen rechte: 

^wh m tfieter Lagisiaturperlofte soll der 
■Bundestag den Beitntl da 1 B-undesrcpLf- 
niik Deutschland zur giue^hiK-K-srwfln- 
Ciürt dBB EufäpaüäLes beschließen. -Sie 
erlaubl medizinische PürbzIiungseKpen- 
nwnte in Mftnsoftarv die alt alteravw- 
wml, unmündige oder geistig schivcrsl- 
behLidcrte Personen zu mchl^nv.- i- 

gungsrähig erklär! und damit ohne ihre 
Zustimmung und ohnn mnümnisuhen 
Ntrlzan bür eie ala ForaehurflftöbjeWe 

bchandeU werden 

Dieses Verfahren deklarert als 'Freiheit 
drt Forschung". wufer&pMcM jeder hu- 
manläbMhen Auffassung von Men- 
schenwuide und Men sc hon regten j=s 
nrihfl^ sinh dem fsschlstischwi Umgsi^ 
mit "leüiTia unwertem Leberf erinnert an 
die Euthenaeie m Nazi-Deubschland, 
150 COU behinderte- F/isrscicn w.irlc-i 
v&rgast und Flauen und Männer zu 

HundertJCausendcn zwargnnl zr: sicir. 

Et kenn ns&ht beruNflen, wann <te Bt- 
füiwciter in der Bunnesregierung und im 
Bundestag urkUirnr.. in DaotSCNand 
aoit-an r 5cHu?zkdterrtn" hdhBr angeaeLrf 
werden, jedoch nur soweit üks kein 
"Btandartnaohleir in der Foraohung 
bringe-. 


Die Kämpfe der Arteitskiaen nehmen 
dann zu Ein Beispiel aus Fssqrv 0fi¬ 
lmet richteten die Kommunen Arb« ein 
für junge Arbeitslose, din Käme- Untflr- 
sbützung bekSfnan öder -die vorn Wühl¬ 
fahrtsamt unterstützt wurrfen. Dia wur¬ 
den 3 Tage die Woche a 4 Kunden 

beschäftigt Dafür krieglcn sic 3.5Ü bis & 

Mark, J* nachdem. Wir haben afe Ar- 
beilBlü^änäuägohuß dafür gekämpft, 
diese Arbeit mit dpm Tartliuhn zu be¬ 
zahlen 

Dae wurde eine regMradnle B^vegung 
unc als die Bewegung auf dem Höhe* 
pupkoc war, hat die 5üäd1 £:■■=■ en die gan¬ 
zen Ameiter von Sonnabend aul rdont^n 
erdlasean. Wir haben die Arbe^er auf- 

cefo derl. st. Mnrcng erst zu den Bau- 

:?ia‘ en und dann In die 5tad1 zu gehen. 
Etwa 4i.CK10 Mann, die eine solche ArbeiL 
iMitfln, m^rschie^tfln am Mundagmursen 
Zur StduL f... J Ich halte gerude unge^en- 
gen zu cprnchan. da marsrh*tn difr 
Polizei -i Scfiützenllnie gegen diä Kund¬ 
gebung vor unc c^ kam zu K^mpfi^n. 
3olche AuseinftnderMfzungen gab e-i 
camals im ganzeri Rutirgsbiit und sk 
über auch n vielen anderen älddlan In 
Deutäuliland In der Zeit der Arbeilslo- 
scnhcwagimg, g|5- ArÖ6it&H05eo- 


Vor -defn Hnlorgr.ind der scharrnirbfln 
Vertireühe-i de^ Nszia, zu denen «wie de- 
VolterTiurn und der Hnlooaud auch, -der 
Kü-Verror und die Eulhanaele zur 
"Erbgasimdheilspnege des deL.schon 
Voi^e? -1 gieren, kjann ea nur ein he- 
dingungstassc tfleln z^ der BiralhiK- 
KflhvWTfUon geben 

Wir fordern cia ZiWterKtigen Mmietfr 
Sühmat-Jorzlg. SiüdJgers und Sediorer 
und die in ciescr £ncha nhiHtiv gev^o:- 
denen Ahsewdceten von CDLVC3U, 
FDP und SPD auf Sir* Vctl^ge für die 
Zustimmung im Bundestag zurückxuzio- 
hen. 

Bundöflaueacliu & -rief WTM-BdA 

„Fortschritte“ 
der Human¬ 
genetik ? 

Oie Humangenetik machte n den letzten 
Jahnen unglaubllühe F-Drtiorintle. Die 
1-lumangejiBtker der Uni WUmburg 
■überwanden dahei an^r kuizsrhend fasl 
-samdiche olh&zhcn und rnctelichon 
Suhnenken und nahmen ohne EJmtflll- 
gijTiü vüh Veiy/ardLen odoi Botreuem 
Slutarrbnr von csi lfiD b^hmdarten 
Hein^e^ohnem der SL-Joaefs-Sllftung 

zu gmetisdim Forschurigszwecken 

Angeblich sou daa Mm *nalm anonymi- 


recaklour. war mom urd uns^r HquiptZi^l 
Immer, (tie vorlcigane Losung zu he- 
kSrrsifeii die die Nazis hatten- .Wem 
wm an die Macht komnven, y^rdei‘i Air 

die Arbeitslosigkeit bnsrihgen. - VVir 

wallten die Arb&ltsJoaan davon eof aflen, 
auf diese Propagar.dzIUge rcinzulallcn 
{. ) wtiflr machte ja so vlolo Verapfe- 
ühen und Wurdä so hochgejubelk daß 
natürlich vele Ai tonslcsc ins Ivncifch 
kamen und fhm glauben woRan Aber 
wir wuEltn je schließlich auch von Leu¬ 
ten we Emu Kjrdon. Der ma^cfv*rtfl bol 
AufmäräOftiBh der NSDAF an der Spitze 
das Zug*s Hnrr KindarT war der L7-ano- 
ralo nfC«üi dea ßuhrkühle-SyndikaLes. 
pin ^ahr mJohtigcr Marui. KJhSorl 
hatte eine dk&rwertel Mixern Pdchsmark 
AufnahjrvzgcbOhr für die N5DAP ba- 

zahh, da^ war an ungarischer Härufen 
■Gdd. 

Auch andere Urdetnehmer haften echon 
1033 die NSDAP urtcrsü-fizl, das war 
dach daftsnm. tftuf wenn die eise hat 
eie Induetiteü&sTe die Arbeftslnsigker 
ni(dii hitasmpian können oder wallen, 
werden eie das unter eir>em HiUer aucsn 
niühi krinnen Es sai tfenn. v* bafatian 
den Krte^i vor." 

Thomas 


NS-Psychiatrie 

Am öonnabend, tfem 30 Me« Informiert 
der Gerfenkkreis lur die Op"^r der N0- 
Psyi;hi3tne, in dam sieb euch Angehd- 
rige engaglerwi, im Kiar^enhaus- Mu 
seum irn Part dns Zentnei^'enk.enhau- 
see Bretmen-Oat Uber seine Aktivilärien 
Es soll ein Kün^lirw^ttbpwprb reallt^rt 
werden, der die NS-Medi*irweibreEhen 
an kranken und hchmdailen B-nemam 
ihpfmabteterl. 

Das Piogramm cmfaßL nulo.drrn ar - 
^tüdicntehrt, die ln dar zeit vom 
15 Seübömbftr Pdlen Tuhil. Mehr 

Infurmalionen unter 0031/4^^1757 pdar 
it> Internat Ober httpJ.Avww Isbremen de/ 
is.brm-#enFBrcmen/MuseecnJKrankon- 

Jietismti&atArrvia. html. 


■Sieder Form nur zor Erhellung von 
Dipkim- und Coktorarbstan dienar- 
doch war die Geed^iohte unaeoer- Medi¬ 
ziner kennt und um die rechtkdien Forl- 
whrrTba bei der genallsohen und madizl- 
niaüh-teülvliäütieii Untersuchung soge¬ 
nannter f‘4ichiciri/.i11 1 n 11 rgr;ffihic r wmH 
■ISIlühwort: BioeLhik-Künvent«ori|, der 

■^ermutel BcSilimmcf: Das ahn ^id dör 

Vernicfiturig aimdfcher eeneUadr-be- 
dingter Balvn^irungvn hgban ainiff? 
Anfit ühd F^raohungseiiridftunywi wtihl 
noch licht aurgegeben Meüle w.e da- 
mü5 gehr dia verwifkichurg di^sea 
.hehiWi Ideela" auf Kos len der Behin¬ 
derten. 


Freiheit der Forschung? 


-3 


Ulrich 





Rechte Mobilmachung in Ostdeutschland 


Am 29. April erzielte dio fJWU in Saeh- 
SAn-ArhaU mH 12,9% das hnchsle: 
Wahlergebnis ener no?fa?chlSh5Ch9n 
Partei ir- DeutaL-hlsnd und am 1. Mai 
organisierte dm NPD BIT Vflfkor- 
SühlachitdenkllAal in Leipzig mrt etwa 
a Md Tf ilnaJimprn rü? grOßtfl nwteBChi- 
ätiSChfr <m idgekung in den neuen Bun- 
dnsldrpdcm 

Dennoch darf der NPD-Aufmarsch nicht 
CibsrfetfWflrtat Vrtn. AngeKUrFdlgfl hütle 
die Partei bin zu 1 & OOÜ 9rtniligtfl 
Gfcrckzaibg erlebe sia i Sachs^n-An- 

I jII ein Deilakel. da es ihr nichl gelang. 
0-H iur -HiriH WahlZUteaaung notwendige 
Zahl 4n Uni er sch rillen zusammcn?ubn- 
kicsmm^n. Und dl??, Obwohl dto Partei 
ihre MüßliOderScFwrcjpunkle niltlcrwciln 
in SachEnn ynd ThUnrgsn hat 


Was; deizeil in ktagdeburg '>org?l _ ; 
daß df* tDU wenig Interesse an der 
Bekämpfung; rLeofaschrsttschor Partm«n 
hat Emu- 2u5BhiiT*n*rbelt mH der SPD 
gegwfl die DVU moji dem A.issrhiuL'i dnr 
PO$ BbhänM zu maotien, üt nicht 
nachvollziehbar. 'Wenn Fccfir Hntz«, 
t4*npr^^skrBiär der CDU, int heube- 
jdumal vom 12 Cfi s^gb „ÖW wmf PDS 
SClWjSten 6oS dsr .qVm'Lhe.n ir£hbsn 

Quefla" fl? -dämlich, wla wenlj 

ge&chichidches Wtesen dK CDU hai. 
Sozialismus mit ^Brtipn^SOZiBllFmu^ 
gl3Ch ZU S-leUtn ist Geac-hichbkliHcrimg 
crslcn Grades 

Die Ulbrar-aehbnn in d«r Unon wollen dl? 
HwnazlB wieder einmal vred red-ris 
Obeiholen. Go spricht B&mri PtfllzhBr, 
C$y-&flnflfisfeflkretär. davon, daß jfltzl 


nicht beheuptel werden, sie Vfcl r dfl vw- 
fassungsfandlichB 2l«le verfallen. 
Reaktion des detonierten Qacrburgcr- 
merslers WoKgang Ticilnr.v.HH (BFD| auf 
diese Ehescheidung war hr-jvinr 

ftfAWir de HÖtZ auf eft« Cfe man IreTef? 
frann* Die ^Js^nch^BrarßtBltungeii in 
Hella JirJ GcVd wurden lolz Einspruch« 
der KPD vorbeisn UntBr&aßt wurde 
lefztanddcK such der Marach durch Lrip 
Zip, nicht aber die Haupüundgctiung 
'Wieso? Dem ge, r ^de dl« Oonfthmlgung 
iBt der olgeoülehe- ErTclg der NPD. 

Dar Vorsitzende der NPD Udo Vnig:. 
versueMa ^u or^UtBrn worum *d gef 1 * 
«SoziijfiSrbira [er hat doch sichedieh dp? 

wprt veraassen; Anm. des 

Al- cfs] i's! .Tvacnö.Tv Aibor Ji^ht iin fl^ier 
.nnjiVi¥iuY-!iiafti.i| SweJhCftalT." Alle =#- 


nieder chartere Themen inshssondarn 

RceJit und CvdnungT. aedrHgl a&en, und 



DA Ästhetik dee ,rtSbünalenWiderstandes" ijNPD-Domn in LaipeigJ 


Dk Veranstaltung .Leipzig ZAigt QwJ- 
rager am Vertag der NPD- 
Kuicgcb.irg rr.t utwi 

p ppb Bb 5 Ut?hem zalgl, daß 
in diasti Ration ein starkes- 
anii^iiehi5h?«hB? PodenlleB 

vürhandan lat Der DGB 

hatte zusammen mil Künst¬ 
lern wifl ,BAF“ den .Prtrv 
Mn 1 und einigen Pnttikcrr 
di« Ve^en?taHung -als Zei¬ 
chen g^yen der RechtsLrend 
geplant 

.AfV iffli'esetnairfK'arKf küyitwle 
dfa DVU ProfestHsUirrf mo- 
" Sei che Sätze sind 
rrfnei wieder zjj lesen, 
wann hfifitimmle Poiriiker 
und Journalislm den Wahl- 
ertuig der DVU Kommen¬ 
tieren Das W ein K ef halten 
d«r _Prfltfl?tsWhlBr sagt In 
diesem Fell Jc-n nur Ulfs. 
iaS sie den Hcülnschislftn 
in 5act>en MlnderheitBnptfitlK fAbechie- 
büpr’axiä, .SSubere Stedf. etc ) mehr 
.Kompetenz“ zutrauon Wir l?h?r In 
e ■"!er Inlamiallorrsgesellsühart, und des 
hnißi. daß sich die W5h|?r infcrmrefen 
können, und wes -sie wählen Der 
. Prcrcslwn Tier' soltn w^un. w«fh er da 
sens Sllmme gibt 

□na 3-Mi!lienen-Werbä<ampa^ne het der 
DVU den Wahlerfolg gebnachd. Mit dazu 
bei tryg cter Bremer ^Bhnnftd-FB^riKanfl 
S^med-Ffitz Tsndlw, der die DVU seh 
langem mit greß&mn Sp«nd«ri Uhler- 
■jrjLzi; sm neuartig die Zertung .Die 
Woche" anmarktfi Qöf MuHimilllBrrar 
Frey Süll sich nun auch in Grenten ein- 
gekauft habfln C>^5 Zrrft.yiar .BambuM r 
nneidel, daß ir sich ein mehl ganz klei¬ 
nes Haus in ObflrnsjlBhd flrrorb&n hat 
Es- wind varmutirt, daß dieses zu den 
Bundeslagswahlen im September und 
rf«n 8Jjrg&rgchBn&-fcVBhkik Im FrdhJflAr 
1959 genülzl werden seil 


dei bayerische Fmanzmmj?tflr Erwin 
Hubflr vwlBhflt eine fllArkera Berück- 
Blohtigun^ d?- - .nationalen Intensaen". 
Thea Waigol lyrdflN dkl« anPBrfl AUS- 
lindSYpelibk und mehr Innere Sichcrhert 

Der Aurmars^Ch der dünnbeinigen Jung- 
Faschiston und d«fn «figrai^BPi Ubür- 
biehtel aus vergar^enen Fegen, waf 
kein großer Erfolg. Lnd dann milsian 
sich die Nwi? euch ncch dan tflhr gut 
lesbaren Spruch _Afa 'Ai'cdsr £a-.5cJm» 
™a" gerader lassen. Denn dieser hangl 
liocn oben am nbgcnpnrrinn Vi^ksir- 
KhlachWenKmBl. 

Ir^gesaml drsinul hebe die SladLvür- 
wallimg von Leipzig unr?ijch1; :1 ik Kund- 
gehung am geschichtslracNigen wilhH- 

mini 5 chen ßle.nkooß zu uni er sagen, bis 
*.a Ubflrvflrwsdunfl f sfl?rlcrU BadtZJflft 
IfUIvncrgene mil dei Begründung ge¬ 
nehmigt«. di« NPD $41 legal« P«rt«i 
und somit köir-e vor- staatlicher 5 ^^e 


neitsbse Ausländer raus., kmn« Hflntfln 
Udr ,MICh1d«UtEiCW ixid et weder und m 
F ort Im Hintergrund 
Blngfl öifl CFiCr. “Hk h 
oariitvisfl« ÄlYtfa 
rneiiv: eher chei .Hodh 
diü TisMfT, d«nn zum 
Bauten haben aki i die 
mnislon. IrptT e^hBB 
verbüti Verarwtal 
lers, n>ehr gom.g 

mdgabrachl. Dann 
.singt* ein Nazi-Barde 
nam«n? Frank Rw- 
nicke, daß- er slofr ist. 
«m rihtriiich.vir zu g^n 
und MMflleibeT sich 
selber mH dürren 'li-itjr- 

nsnkiängen. C-an etwa 
5.MD Gegsndcncn- 
Ktr^nt?r» Läuft «s Rad den 
Rücken runlor m *jtßx> 
GC(l.. nSf tf&t schVeciMe 
pe Redner «n 
Schluß- haben kaum 
nach ein Publikum, d«nn 
dz? liegt samt Seinen Berdosan ifil 
Behatleß. 

Für uns AnhlBschWen staden sich 
ZWäl unmittelbare Aufgaben Zltti einen 
i?i «? unbedmgi nnfwendlg, die soziale 
Demagogie der NeoFaschisten als solcfte 
zu cfitlarvfln Ihr« IdBtfQüle ,ird FfCMS 
führen zum Niedergang der sozialen 
Rechte und zum Durchmarsch räsr Kp- 
pitaiirft:flrB??eri. C^geaen muß gei i ade 
de - AnliFasuhisrnus ac*s~trve -Signale 
setzian und dm vorhandenen und sidrker 
wordefrdün Be^e^ungen, wie die der 
Arbclsloscn. md nnhwirhar .Gim 
er>d& r eh nKfaaen die Bchrankeit zwi¬ 
schen dem AntiFaächismus in Dsl und 
Waat Fallen Immer noch arboriert beide 
nebeneinander her Eine nngn ?üsnm- 

manarbet «s^ drlr^and nolwandla NPD 
urtd DVU sLarumm schließlich aus- der 
alton GP-D und hafinn hör ihr? W.if?ah 

und Vcrrtonker. 

Gerold i AG NeoFe scnisnua-F 







.«Hanse Records“ - Rechtsrock auch aus Bremen 

** __ m _ i c-,.rv,^nj- L-rr-i^ ^rbßei fr Schlägerei Bb. {nach Ü0m I-Ml- 

Zine r Fpwr Frd'\ Nr 12) 


fieiL ewiger Zeit i.WfiiSer. *nh AnHr.35chi- 
sUrman und Antifaschisten ^riiaikl 
p&gcn rechlsorieiiirerte CD Vertrwte 
Dius ist auch nötig, denn mrttlnnweil& 
v-Hf^irl-F-n verschiedene nenfzaUhiSth 
e?he Drgan*atjanän Über das Medium 
UuBlk an den Nachwuchs lU&ranzuVdrfi- 
men„ -So wart das NP1>8uniieSvor- 
standsrnitglied Jena PCHise (Fräsingj. 
Kader der vre±iütenen .Natkmatelischtn 
FronfT. jurrySt Uber die NPD Zeitung 
SeuLwne -Siimn^’ am* Veftfleb*lis*e 

rnit ce -nM ('Kü-Titeln ^ut den Mahd 
HonPflla^rnagazin „Röük-NiJfcT 
(Auflage, ca. 15.0031 stclIL nwnatlich IS 
neue Platin vw r üi d*r Fetyuar- 
nummer SO nLitoaCfie wie Sturmwc+ir 
BaLailUnrw des 3wgcs\ .Freikorps. Volk 
und VaLerland’ oder ^HswlTfamptai* 
Pül Deutschland ein L«rS“ 

Dm Szene rochier SKinbaaos bildet -sich 
v-gi allem über dm gnrnem&ame Musik 
entspreche!wie Konzerte und niflsfllilte 
regionale 5 £lcint&efischriften 1/Der die 
Bedeuiung der halb geheim ergan*- 
siftrten Konzerte schreibt jwg WeTtZP*r 
irn .Kandbuch Deutscher RecMscdre- 
mrtmus-. Dies? Konzerte sr,nd wichtig 
für die Sinne S*e ale Kenlaki 

buias iind werde« sur polnischen tfor- 
remartiBit gemußt Wir kdnnten ale such 
pädagogisch aulbarertnlc, vertonte Par- 
leitagn neiden. Psychologisch wirken 
diMc Knniurie eortrem mmivierend, da 
sie den üFL vereinzelt und untflr antiTö- 
SCtiislJKtiem Druck lebenden NaZFSkirrs 
die v^rmdrUiühe Slarlce der Hcwegupg 
■$uggeiieren Zudem werden hier Kan 
takte ?U Digärtlsififten Nazrf. hnrgeSlyäin, 


verMone Platten -und Symbole s*wie 
Fnnzin.e£ veräußertes 7&S) 


Stilfriseh Ist diese MUS* ungefähr so 
mutig wie der d&ulschm Schlager, n>x 
dem'-sr auch den Zvramg ZU »osuKlen 
Reimen gemein *u liat»P scheint. (Eine 
KnstpfObO Cfcr Gruppe RhemWatfit _Ai 
nieb Deutschland. was tel eus dir gtf- 
v^irdcn WO Milder ihre Kinder eunur- 
deiiT) Man suhlt Sich m Se^sUnrlldd, 
Temrl ^Deüfech.and" und bestell sich flin 
arschdup^riK. Geschichtsbild zusam¬ 
men Permanent wzd Zuf Gewafi gegeh 
alles UrwrU^ntiicne, Fremde. Weibliche 

und undi^dhaaufatfurilert: 

,Sigrt 5 l Oil tiß&fl 7ütW! |T? $in ar Stre- 
ßerrtahn. er 1 jXQ- 

üpjievdrKf äh. ■□'a.nri Sle^i! Du ¥i'^>c, l i 
,mf oritf h^ci iltnr eyirv ™n. ^ebsl 
r^v. A^s^er urrf ShnnsJ SJthdZ^irvr^l 
(Gruppe„Endsieg“) 


Auch -die Knnzjertb*ncnbe eriuaren, 
^ a rum sich Nwi'j sch raten soviel von 
gipso; Szerw nrhüfleri Auch die noch 
nicht direkt poliläeiefton SkW!b uben eich 
hle^ m GrUpporzwängfr, ^aMismuS LirJ 
nfjvuhnheitsrnaßige BrixtaliL&t ffn Sü 
winde z ß ein Konzert in emmerhaven 
am DS.ge.iööT aUgemuirÄr 

Schlägerei ahgdsrocfmn (nauk^d^m 
Fanzine .Neue Dorische WaHO. 4*5/1. 

AuF Bem Koiizert m Brefn*n enn 
2D Ofi 1&37 rtipkte der Veranstalter Ter- 
sLen Lemmcr mit Luitwacl-ie m ßr lieh 
UB die Gruppen .F^up^mptliriHr. 
.0caN5" .Fmi^Ioos- und .Kfflftschlagf 
artrnien Auch hiei 0mg es nicht ohrm 


v-nn Biemsn ^chw^ChheusÄn) aus vnrkl 
bä ellnccm der Vflnneb .Hanse fli- 
cords“ mit. Er wirbt m dem neDiiazfSli- 
schan FBnvphlet .BrarnFfiAder Sturm - Sur 
aeine otm 2-CO vorsrhiedanefi DD-Titel, 
dummer die Gruppen _h«idc?itreue , 
.VclkS-au^tnnd“ und .PruLal Att^ck' 
Einer seiner Elgumurnei IS 1 : setbst Mn- 
süed der bun^s seit 10^ beslehenrlen 
&and .E-ndsLurö“ r>cmri PlHdsn wurden 
win der B-.inP^spfOfretoiio für jugepda« 
fahrdendo Scfirilton ^ T. ^ur den inde^ 
ges*trt. Shre CD .Ailze-1 ber=r gurgle 
HUf iesohluti emas Amtsgerr^lts Wfige i 
Väksvnrheizung angezagon Kunzene 
giW Endsltifn ln Bremen angeblich ninht 
mehr, nachdem .1SS-1 -ein pohznibsach- 
tel^t Kbnzeft im Schäz«uium HucW- 
mg" stehlar-d wie die iaz Srwr™ 

(16.05. | schrieb. ^Hrichrtri Feiner, 
dali .Fnü^iule' Ende Mai Olrt Konzert aut 
Nolloioa geben will. 

De alle diese ftnsüdbunpsn m^u a enm. 
dm Nft1imBls^ial* lriUS ' 

Den. sind sie tflifrsivETstendiich illegal 

Ei ist an Skandal, dsli d=f IniwanscnaUCI 
BPftlsEheller fwtgeaslztnn krimlr^l- 
ten Akts vpn .Hatise RocnrdV dwldel 
ubflcni die inm iiiailieitsrKle ^erfas- 

SlingssrflütZlJfiharde; ZUBiW. seil Jahnen 

infarmisrl pewwsefi ZU s™ ItVK, 1h 05 i 
Damit hal Ol den irr. GruridgesefJ vki an¬ 
kerten Auftrag 5« Nazismus-VerW»* 
[AililWl lSajnlil^Clrtct 

tliomaa hieuraMliisnujs) 


/olksverhetzer verurteilt 

l-igen ArgiJmcnlaUbnen fcihlre Sich das- 


Ein «Kjahr^ti Monn utergifn ainer Leh¬ 
rerin än Exemplar der hinlänglich hn 
kannten Braschüre .Al^r^7 dvi SröQ 
Tdlftn zlv h'DtwOfir ffegeri Öfa UUerfrern- 
jyng Sie iibergibl dieses Pamphlet de* 
Schulung ii^ -dann StaataanwalL 
schall iniirm^rT -i ) ^ G^ßrvgwf am 
dw Zlisr wdighAt «ü™hArt tferl*2 
ater&ngs KälIZVeramf MiütfZ- and Ht- 
HhSnmviulcvlryfir FaJ iiVn lir\d Jitf■. EO 
CUjk! o>q Ermirr^ingslalij^e« dam hT uoco 
wf fi's JffcflT J rtlftöhilt die Deutashc 
Stimme. .MittellunsslilriL" der NPD die 
tlantilragendnn Organe dUf Repub’ k 

Ander* als im Fall der Anzeige die wir 
flli WN-BdA Ezeman Dftgen die Unter 
ztMihnpr des .Aufruf e^ßtBttei haben, 
hal der zuständige StaalsanwaH m Bre 
men da^ Verranrsri geg«t den Mann 
muht am die Staranwalten ha Fi Dresden 
abgegebpr *nndS»m arm. 17 .Aaril '9^ 
m Bremen fiirve Verurteilung srvsnrkl Sas 
Urtäl lautet I 203 ™ GEldstrare. Das 

Madwurk bezichtigt die Judan der 
.Landnahme - tteutachSand^ was ale 
„Väkeiniord" UeMtähnttwird Bel dsr^r- 


npiih eKiaüe'endBTi QMempiare der Hra- 
sthiire anä zu Fermenten, or-dnnLc daa 
önncht an. Ee iirt noch mehl rechtskräf¬ 
tig. da dar Ewiggeblnge Re^S^n änye- 
>pgt ha“ ES ist tmtedert* dBS er*1e Url^-’ 
nas in der 6ache ca& ,Airtru^‘ gespro¬ 
chen v^urde 

Gerold -;AG Nübla*chianflU&) 

Ostpreußen¬ 
treffen in DEL 

m ninem &tf&ncrr. Bi .el v'-vindle - cn dio 
Ddnienhurster Gruppn der WN-fldA an 
Ihren ^ladtdlrsNter Di BOSSf: Er mOpn 
doch darauf ueiäuctrten, auf de 1 G*aß- 
vereüistolfcur^ nur Dslpmußis^e^ 
Lgndamaraischafl £011 em 19 0^.33 in 
Ddmenhncas ane Kerle zu halten Grund 
1Ur den ProtBSt seien nicht iJjs giOßan- 
gdegte Kaf^drinVen und Kontaktesu 
chen dnr alteren Gsnenalüin, sflndetn dis 
pDiihiche Zieieut^urg dar DL Die Funk- 


Aufgespießt 

„WD, Bdpüft tfkaner, D^D dinfw- 
schcrd# ich nrchL rst für mric^ 

□Wes rech**Ki<)Wt*Jof sumpf- B- 
firaße, Sc/Wfflä mach Geroc.h- zu aotfJo- 
™n. M 

□^r niedfire^hsischa Lnrierin'iiOI&t^r 
Gesharf GtigawakJ (8PD) aut einem 
PrftE.-E.nhukil^k in Hannover p*nh einen 
Barwht der A gentur ap ___ 

li^iannege urd liier ^sordt-rs 
duneren plluglen engn K-arrtskir- zum 
rvaotaachistr&chen Lager t'-Hö Ol aei _ii 
ihici Gesa^nihrsiL ^Is r™iK*ilBtw3i“ ^ 
bezewhncn Dieser oKene ÖrkiF vnifda m 
dm LüNjalpr^st ätark heacmet Lm 
Q oeee er.ves aich ds rieht fk?Kihes ge¬ 
nug. um aeinm Tefma^mn rodh absngm 
zu kennen Ln aeun«n Anffwufts^rdben 
distanzreile er sich jedoch inha thah ven 
nrrvanchlStiscn^i Zmlm und thäonle 
liaß I=:T audti ln seiner Rede daiuiil hm- 
gn^iea^n habe. da6 ,^r zsveite WdL 
krieg und der JeOlscbc Uberfen zu! Pc^ 
len riic Wert und die Landkaite verUnricit 
haben." 

Thonnae (AG tltaFaBChisrnui'! 
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Dringend 
Spenden benötigt 

Obwohl wir unserem Lendaavore:ind 
und '■■□r adern dem GcschahsführcnGcn 
V&fstand ein aparaBmea Ge& ü harrMäh¬ 
ren bescheinigen kennen, -sind wir ?uf- 
-grimd dar alüh Händig verändernden 

Kc^TvnunikaHinnsor^cIrljr.g g Übun¬ 
gen, Anatrengunpen zu unternähmen, 
um den Anschluß auf niesem Gebiet 
mcftl ZM-v-arherün. 

Daher haben wir nach redlicher Oberin 
gung bflsuhlotaan. uns mit enteprethan- 
den Geraten zu versorgen Hur isL 
fline eh'akPve ßtiroBtowt evuf Dauar mdg- 
Sch. Der Computer wird ebenfalls £lh 
H erstellung und dem \tereand [fern BAF 
genutzt In Zahlen ausyedruckl Sei 
jfldar &AF-Nr hüben wir ^mhprtpamjsss 
vür j i ca. zwa Stunden durch das direkte 
Bedrucken de r Briefumschläge 
ümjwe Hf DeivSaile lat dadurch sehr In 
Mitleidenschaft gezogen woiden, daher 
Odlne Brttfl als LRflde&kflWterer sn all* 
'“Karreiadirkden und Kameraden. Tra.gL 
mfl di zu hei, unwm Fingn^n wegd9 r ms 
ledite Lai lu brir^en. 

Wir Bind el* -gerne nnülzife Vereinigung 

vnm Finanzamt -anerkannt, Spcndcnbe- 
tcheinaijngen von uns werdan somit 
von Finanzamt bei einer Lahn- und Ein- 
Kummeritfeuar-Varanlagiung benückslch- 
ligt 

Wir würden uns ittior |cdo Spcndo 

trauern. Im Voraut vläen Dann. 

Frladal 


Verfolgte res NS-Rogimfls und Wirtar- 
ilandekärnpfcmnei und Wlderelantf*- 
kbmpfer aller antrfaschishsöhEn Rich¬ 
tungen gründen 1947 die „Vereinigung 
der Verfolglen des Nazhegimes-". 1971 
.linstn sinh dm '-'VN don m?dlfa!g*nd^n 

"Generationen un-d erweIterce s^ zur 
WN-Bund der AnlrtechisbcnV Die Whk 
BdA KAmpft haute als partelunahhän- 
gifS, s-lrrirfiungs^ und generahonsüber-- 
graitome Örgamtahön für die Vdrafcfl- 

tifing dbs Nnzf&mus mit tsmmmir 

kWirzftO?" und lür den „Auttwu «Amt 
neuen Hfedr tf-cs Friedens iwid d'c-. r 
Ftofltafl" wie es Irn SchwiM der HMinge 
des KZ Buchonwakl vom TU April 1 LI^S 
heißt. 

□ ic* machte mehr uh er die ’^VW-BdA 

wi^eru 

□ Ich bin b-crci. einzelne Aklionm tu 

uoterfstiitzen und milcht* Intomilert 

werden 

□ Ich mochte in dm WN-EdA «intrclen 

□ Ich mochte dm Sremer Anhfaschi- 
aten piobeweise^regiälmäßig tazSo- 
hwn. 


Entschuldigung 
für Guemica 

Am 35. April 193-7 bombardierte die 
deutsche Wehrmacht dra OeshKtfie 
ßtädl Guernica, cas heute Für die Ver¬ 
brachen dar Wehrmachl sletifl, twvor der 
Zweite Wehkrieg begann Die Lcgiom 
Cundor, titf fömart In Wunatorf bol Han¬ 
nover, ermordete rnchp als 1.0DÜ Mcm 
sehen Es wer dar ante mav.ve l uft- 
und Bomtanangrirf auf eine teitawsfT- 
rele Zrvdbevtiikerung in der neueren 
Knegtgesohlehte. Guenvca und andere 
S-tadle wie Ajreric waren Erprotanngs^ 
orte m d« neuen deutschen Warten und 
cie Mura cer WchnrachtssDlriaten beim 
Wurden. 

Setsam mutei die EinigkeH der, Abge¬ 
ordneten an, wenn aic*i dar Bundestag 
an- 24. April bei der Stadl ertschuldigl, 
nsc: Deutsch* vnr Gl Jahren »rstdrlm 
Gegen den W^Kn v &n CDU.tSU und 
FDP selzlen PG£ und Gntne einen An 
^n,ingaantrag durch, der die Berwnnung 
von Kasernen nach Soldaten der Legion 
Qundor vDfsaii. So Kaaemen m 

Eraunecrnveig und Visselhövede nach 
mm WflhrniaofTtsmOrder Oborel Warner 
Melder bviiann: worden. Wieder dnmel 
zeigt uch, we lief dm ßundaswzhr in 
den Traditionen der Wenrmac^t ver- 
aiikert ist TJcr Anlrag dm- PDS hatte nuj 
eine Chance, da neben den zehn 
Abgoordrmten von PDS und den 
Grünen, nur noch tlinf von der Koalition 
anwesend warcr und cbe fiinF £PD- 
PülriikBT sich r*ar Stimm.?. eMh^Han 

Garotd 


Mtqfi rrhwwmren vw allem tengende 

T Ittm* Uber ei che. 

□ ^inw^ndomr und f Ii>nhhftr.g* 

□ Neoraechlamu« 

□ FriederVAhlimilhafismiJs 

□ GRschmhteiprschurg 

□ Erinrwungäärbeil 

Narnin 

Vorname 

Straße 

PU, Ort __ 

Triefen _ 

Goö.-Dflnum _ 

Bfljuf_ 

Bremen, den._ 

Unternehmt_ 

&t1e olnsendan am 

WN-BdA Bremen e.V , Bin gemneiner- 
[]umhijrmnn- 5 tr. Z&Z 17 Bremen 


Justitia mit der 
Augenbinde 

Die Augmbinde soll dneh. wnh vnrricul- 
hchen, daß ein Jedar, der deni Ge¬ 
setzt io .Konflikt" gerztnr. isl. ^fifch 

behänden wird. Wenn man |ed&eh die 
Praktiken der G-or chic dnr Richter vsr- 
fofigt kommt man nicht umhin zu arg¬ 
wöhnen. da iL die Augenbmrte sieb häufig 
vflrtchietlt und Jushtm 5 k?h or^t @nm?l 
den Delinquenten a*alehi1, um dann zu 
einem Urteil zu kommen Wie ist es 
e*ne1 zu veratehen, daß kleine Untaten 

bn Verhältnis zu großen Untaten (Lfrifer- 

echlagungen, Sl^jerHetrügeieien usw.) 
scharrer geahndet werden. Besonders 
deutlich wrtf et Pen dar Beharrung von 
Überfallen und Brandstiftungen gegen 
AstflWWflrpir ynd sngtflr-stgcbiqc- P-lfln- 

attan. 

Ea zeigt eich Immer dauPlcher. daß 
JustHia auf dem rechten Auge erbiindet 
Sarwi cs *oot1 götehchnn. daß dio 

irandatirte:' da* Lübecker Aüylbawoh- 
nft’hmirm:; trotz dns Gnsländniss^is 
eines dar Beteiligten weiterhin hei her- 
umteuffln 

Bündeainnenovniale-- Kanther fCOUj hat 

zwar den Ridibcm vorgewnrfen. sie 

würden zu mild* Urteile werhartaen |WK 
vnm 24.A4 1994)1. dies bezieh! sich aner 
nl^l ejr die Gewalttäter m rachtw 
Spektrum und die Grnßbelruger son¬ 
dern damit lat die KJanknminalrtei 
meiriS. 

Wir AntiTeechlaten vTerwIeiten |edc& 
verbrecherische Hendeln, Foideir aber, 
deß die gettflnden kpnscqucr.1 


ahne verBchübei e Augehbirtde mVü Olme 
WffVI UPd APer Anwendung finden 
.Vör‘ dem Gesetz iät jadar gleich!?“ 

Friadci ____ 

Neuerscheinung 
im Mai 

Wer die Geschichte, dtie Tradkrun die 
FunKllö*!, d« Hickigien und Feindbilder 
□ei Bundeswdni kenhil, kann ubei die 
jüngsten necte«?hispMh.?f, Sknnrlale in 
dei Bundeswehr mchL ubeiräBuht Bäir!. 
LJInch Sandnr schildert m sdnem Buch 
■3 Szmev! «vier WefrS;i Üti s!i ükluiälten 
Hintergründe: und Rahmcnbcctngungen 
tfer rfrctt&odraPTM! Owndftrung und 

Aktrvrldten 
Mlrtcll Eendfir: 

*3WMn älraw ftWlä - Vom 
RechrsDfn hc: der Bundeswehr» 

Hwdeover, Bett*n, iS AbMIdüP- 
gen, OH 
ISBN J-Bai44-Z^ß-D 
Pflhl-Ruganstein Vertag 





















Entschädigung, Neue Broschüre der VVN-BdA: 

kein Lo Imersatz „Neofaschismus in der Bundesrepublik Deutschland“ 


Qifl i ZivilKsmirÄr fles tiremer Landga- 
richLi vehanddLe am 2t April 10Ü!'! die 
Nage dreier ehemaliger Zttanpsarb&te- 
rinnEn, ds 194-4 - 1945 in Bremen unter 
unmenschlichen Bedlnfltmflen Bom- 
bentiummer besdLigen mußten Die drei 
Frauen $us Ungern, Fde n und Rumä¬ 
nen gehörten ZU där I0D jüdischen 
J^angsKb eil crimen. die der finmrr 
Bausenator im Ajugu^l 1&44 telm S3- 
Wirtachafts- unc Vflrwahungsihauplamt 
aus Auschwitz araeiördert harte. 

Die heul? 70-00 JLHhngen i-varen ln den 
Pf erdest allen in der kmdenburckaserne 
und im KZ-Außenlaaer SWiPObenn- 
heide L-ilegeb:arlit L'nle - elrengcr 
hgng dur$h de $£ m^pn r:m in 

Bramans Innmsladt TrUmn^r wtg- 
^chnrlnr Ganze 4 Mark bezahlte Hrn- 
ineri pm Frau und Tag an das KZ Neu- 
engamme Der Vorsitzende der 1 Zivil¬ 
kammer Helmut Gaeo, lindst «e .ganz 

unerträglich - , daß eine der drei Judin- 

nsn bisher Hj&narlel Entechäd^wis er- 
hulLen habe. 

A3* Rur'iüiiin sei Sie flithl Urtier das 
Burdinr-nischacigungsgftsc-.r griallun 

Sie soll nun wahrschemllüh am 02 Ju ii 
15.ÜOO DM Entschädigung zugespm- 
crian ertidten Eine Ewtsdnddlgunsi der 
anderen beiden Klägerinnen bäh er nie hl 
ihr denkbar, imtz Rieten Mitgeidhis r 
Du’C+i eine f-uliert Ertbuhudiyung rtöeh 
dem BEG so. ihr Lahnanspmch _\VDhi 
mH ebfle^olam. Der Aman alehl daa 

andeie- „Üi» wäre sa. als würde o.n 

Urismehmer sein- Personal vsrprOpefw 
und dafür Schmerzensgeld zahlen, aber 
dun 1-ö.nn varcnlhjhbfi - 

Raimund 


Was isl eigentlich Neofaschismus? Was 
denken NeolescniePnnen und was elnd 
ihre Ziele? Unter welchen Bedingungen 
gewinnen Bis Einnuß? 

Kain^ abschließenden, aber TUndleHfl 

und knappe Anhrerten a jf diese Fragen 
gibt die Rre-so - ii ä - 
fff dSf NeoTft- 

,sc h i 5 m LEslcu m m i s 

aien: 

> NfiDf^s^hlsimus 
in der Hundnire- 
publik Ü-outseh- 
land - Gestern 
und Heute - i’Jk 
rauch iu-li sehe 
Ideologie", wel¬ 
che die Vereins- 
Siuna dsr Ver- 
rdglen des Nazi 
regimss - Sund 
der Antrfaschislin' 
nsn und Anl> 
rawhisLtfrt (WN- 
■3cA|» jnlTt heraus^ 

■aeroben hal. 


Dies* Broschüre- 
xoll an Beitrag zur Diskussion über die 
^srahrund Funkhon das Wwhiechtemus 

z-tiiii. Sie sei zugleich der Oeua’.le l bei 
die filratugia gßgnn Mp^asehrsmus und 
Rechtsnjck Impulse gebon unc so zum 
Handeln anregen, 

Sie beginnt m ii enierr kurzen Überblick 
■Uber di? wertgshond unbekannte und 
verdrürtptt Geschichle des Nearasüliifi- 
imus in Deutschland, d ? r s?it 19+5 un¬ 
unterbrochen rtirteam lat. 


I .ti HaupUal slcit sic di 9 .inner* Land¬ 
karte' d?r NeorafiGhiotlrvien, ihre- Idedu 
gin in ihren Zusmungnhangen dar. Aus¬ 
gehend vom neofaadirslischert Le-bilt 
der sagenanrrlen „Vnlksgcmmnschnftf 
beleuchtet und bele^l dis Bro&chüre die 

kJeulcgieeJerTvente Rassismus Antits- 

mihsrnut rugtttn*- 
llamüs, Führer- 
shaat und Eide. 
^Ukormiunlamue 
LLfldF Anbüberalis« 

my&. Soziale l>s- 
mzge-gie. Ge 
scbMtiitsrsvisICHift- 
rrtue- lerrur, .Mili*- 
tansarvj^ unn N*- 
vüiühiirtiUi- 
Eine Auswahlbio- 
ff- p aphe «iwte bvsi- 

tergehende 

^vslse auf fle Nec^ 
fafichismus^Afchi» 
y& dar WM-BdA 
sewie die hieufa 
Sch^mhi5-Aus?tSl- 
ILMIÜ der' VVW-QdA 
runden die Bru- 
scbiürs-ab. 


.Nsofas^hismut In dsr Bundesrepublik 

Üeubchland 
- Hfist-arn und HpuIp 

-HaaraaefUsllutia Idecioyie“ 

Homusgncobon van der WhJ-fidA 

Kommission P NsoTsso^lsmus J , 5? Sol- 

Cen 4-,« DM + Portn 

Bezug im E'jru udei' üei. WN-6dA 

Rntar>dsi-/eßs i^, 30iBi Hantxrosr 

Thumaff 



Per Bromgr ^mif^chist ftl d»? Zs^tung 
der VereMlflung der VörTo^Lin -ü«- Nazi- 
rE^gin-ves-Burid dar AnMaschislinncm ».ird 

Aoliraäübist^n Bremen aV. |WN-BdA.l. 
Wir sind regelmäßig erreichbar in der 
BTimemisister-Deichmann-Btr 35 
29217 Bremen 
Td Ö4Sl^B 2U 14 

Fax 0421/30 29 10 


Jnsere ii^ue Inlsrntl-aureYse 
jhttpV^Wrt'j ovii-bda de/brernen_ 


Homag: 15:00-19:00 Uhr 

Donnerstag: iS Ü 9 -'ä 0 01 Uhr 

Für unsere- Arbcri ■.vrrnor drmgflnd 

Spenden bondlgt 

Die Sparkasse in Bremen 

eLZzapSKFidi - Korflw-Nr: 1031913 

Wir smd ■«•tiiri Fhenzemt eie gemeinnQt- 

::ig anerkannl 


ArinedL iyen von Gruppen Tür prtli- 
faschislische EtacHrundcärrga entweder 
*n Büro oder dlmkt tinief 042175112 52 

Mltalle^Br-sriontKh tnJftelch inwntags 
der gaschariBfOnrando Vorstand 
vsn Ifl fM -3&3Ü Uhr und dar 
Laidesvurstand jeder^ 4. Montag 
von 10:00 -20:30 Uhr. 

NamsnUtoh aszelchnet? A^tiVol flohen 

nicht Lvibedingi die Auflassung der 
fledaaciion Blaffer 

ft^ipüSÜQnssohiuß- lft. des V^nsfts 

VJ.sd F.: Will? Kundortmark: (Ehren- 

vor3Hzendo~| 

Flachdruck ist mH Ouellenangabe und 

BsIegsMsnipiar eWJnscht! 


Geburtstage im 
Juni 1998 


Uye 

Bdchhot 

02 OS., 7i j 

Ingnd 

Efnn-renecker 

09 oa, M J 

Rudi 

Sdrtfi^ 

11.00., 70 J. 

Heim arm 

GüUlier 

25.00., 70 J. 

Mvt-o 

Minder 

27.06.. 74 J. 

Ingeborg 

Bio kd hach 

27 JK 70 ,1 


Herzlichem ölUeksuwiech idlen 
Kemflrad .rinan und Komwaftn 
vom LDndc^varstaud 
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